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Luftbild Klosterviertel

Als Grundlage für die Erstellung des Rahmenplans wurde 

ein städtebaulicher Wettbewerb im Jahr 2019 durch-

geführt. Aus dem Siegerentwurf wurde der nun vor-

liegende Rahmenplan entwickelt. 

Das Klosterviertel befindet sich südöstlich der 

Deggendorfer Altstadt. Es grenzt direkt an den 

Altstadtkern und liegt unterhalb des  weiter östlich gele-

genen Klosterbergs. Das Areal befindet sich im 

Übergangsbereich zwischen baulich dichter Altstadt und 

der kaum bzw.  nicht bebauten Hanglage des Kloster-

bergs. Im Klosterviertel Deggendorf bestehen mit dem 

unter Wert genutzten Maria-Ward-Platz, dem in-

zwischen abgebrochenen städtischen Parkhaus und den 

städtischen Schulgebäuden substanzielle städtebau-

liche Missstände.

Um die künftige Entwicklung im Quartier zu struk-

turieren und gleichzeitig die Chance wahrzunehmen, die 

bestehenden Missstände zu verbessern, wird im Zuge 

des Rahmenplans eine langfristige Lösung für die 

städtebaulichen Zielsetzungen aufgezeigt. Dazu zählen 

unter anderem die Aufwertung des Bildungsstandortes, 

das Ausweisen von Wohnbauflächen und die bessere 

freiräumliche Vernetzung mit der Umgebung ins-

besondere zwischen Altstadt und Klosterberg.




























































































































